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Zugang zum Internet und ein sicherer Umgang mit dem Medium als Kommunikations- 
und Informationsquelle öffnet Türen. Ohne Internet gestaltet sich beispielsweise auch 
die Suche nach einer günstigen Wohnung als nahezu unmöglich, weil 
Baugenossenschaften auf ihrer Website ausschreiben. Armutsbetroffenen muss 
deshalb der Zugang zu diesem neuen Medium ermöglicht werden, damit die soziale 
Schere im Bereich der Information nicht weiter auseinander klafft. 

Laut den Daten des Bundesamtes für Statistik besteht ein klarer Zusammenhang 
zwischen dem Einkommen und der Internetnutzung. Aus den Daten wird ersichtlich, 
dass in der Einkommensklasse „bis 4’000 CHF Im Monat“ lediglich 34.6 % das Internet 
nutzten. Dem gegenüber stehen 91.4 % bei einem Einkommen von „über 10'000 CHF 
im Monat“ (Datenerhebung: Okt. 2007 – März 2008). Das Einkommen der Zielgruppe 
des „Kafi Klick“ liegt unter 4'000 CHF im Monat (Einzelperson). Daraus kann von einer 
sehr geringen Internetnutzung ausgegangen werden, was zeigt, dass 
armutsbetroffenen Menschen den Zugang zum Internet zu ermöglichen nötig ist. 

In den „Richtlinien zum IFLA/UNESCO Internet-Manifest“ (Sep. 2006) wird freier 
Zugang zu Informationen im Internet gefordert:

“Der Zugang zum Internet und allen seinen Ressourcen sollte in Übereinstimmung mit 
der allgemeinen Erklärung der Menschenrechte der Vereinten Nationen und 
insbesondere mit Artikel 19 geschehen:

Jeder hat das Recht auf freie Meinung und ihre Äusserung; dieses Recht umfasst auch 
die Freiheit, eigene Meinungen ohne Einmischung von aussen zu besitzen und nach 
Informationen und Gedanken in jedem Medium unabhängig von Grenzen zu suchen, sie 
zu erhalten und sie mitzuteilen.

Die weltweite Vernetzung durch das Internet schafft ein Medium, mit dessen Hilfe alle 
in den Genuss dieses Rechts kommen können. Deshalb sollte der Zugang weder 
irgendeiner Form von ideologischer, politischer oder religiöser Zensur noch 
wirtschaftlichen Hindernissen unterworfen sein.“

(aus den Richtlinien „Grundsätze des freien Zugangs zu Informationen im Internet“,� 
das gesamte Dokument� findet man im Download Bereich)


